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Wer muss tolerant sein?

Kreuze an!

Aus dem Leben einer Mikrobe
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Bauchgefühl
Auch Männer, welche tolle Ranzen
haben, sind im grossen Ganzen -
trotz umfänglicher Diskrepanz
zur hausärztlichen Toleranz -
als umgänglicher Menschenschlag,
von guter Laune Tag für Tag,
unkompliziert und froh bekannt,
und insofern als tolerant.

Werner Moor
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Wolf Buchinger

Sanfte Aussprache
Hans, ein Abteilungsleiter im bekannten
Münch-Konzern, hat Gerda, die seit24 Jahren

seine Ehefrau ist, zu einer Aussprache
gebeten. Die beiden sitzen sich im
Wohnzimmer gegenüber.

Hans: «Was ich dir sagen will, ist schwer.»

Gerda: «Sprich nur, mein Lieber, ich höre
dir zu.»

Hans: «Es ist, es ist, ich habe...»

Gerda: «Was hast du?»

Hans: «Auf dem Sommerfest der Lyons hab
ich eine Praktikantin kennengelernt. Der
Chefbat mich, beim Einarbeiten zu helfen.»

Gerda: «Ist sie nett und tüchtig?»

Hans: «Sie ist jung und attraktiv.» (Stammelt):

«Ich, ich habe...»

Gerda. «Was hast du?»

Hans: «Ich habe mich in sie verliebt.»

Gerda: «Ach...»

Hans: «Man kann nicht nur einmal im
Leben lieben!»

Gerda: «Ach...»

Hans (erregt): «Ich weiss nicht, ob es etwas
Festes wird - schliesslich kann ich dich nicht
allein lassen.»

Gerda (ruhig): «Ich bin nicht allein, Peter
kümmert sich um mich.»

Hans (erschrocken): «Peter? Peter Münch?
Mein Chef?»

Gerda: «Ja. Ich lernte ihn aufdem Sommerfest

der Lyons kennen. Wir wollen
zusammenbleiben.» (Sie ergreiftseine beiden Hände)

«Oh Hans, es stimmt, dass man nicht nur
einmal im Leben lieben kann. Ich danke dir
für so viel Einsicht und Toleranz.»

Hans: «Ach...»

Irene Busch

Der Hund Der Briefträger

Der Sklave Die Domina

Die Femen Der Vatikan

Polanski Die Minderjährige

Obelix Die Römer
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Toleranz
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